
Informationspflichten bei einer Erhebung von 
personenbezogenen Daten nach Art. 13 und 14 DSGVO 
 

1. Anlass der 

Erhebung 

Corona bedingte Aufgaben 

2. Name und 

Kontaktdaten des 

Verantwortlichen 

Landratsamt Ebersberg, Eichthalstraße 5, 85560 Ebersberg 
eMail: Gesundheitsamt@lra-ebe.de 
Tel:  08092 823 0 

3. Kontaktdaten des 

Datenschutz-

beauftragten 

Landratsamt Ebersberg, Eichthalstraße 5, 85560 Ebersberg 
eMail: datenschutz@lra-ebe.de 
Tel:  08092 823 118 

4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 

4a) Zwecke der 

Verarbeitung: 

 

Das Landratsamt Ebersberg verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten zum 
Zwecke seiner gesetzlichen Aufgabenerledigung im Einklang mit den 
Bestimmungen der Datenschutz-Grundverordnung. Wir informieren Sie nach 
Maßgabe des Art. 13 DSGVO über die Datenverarbeitung hinsichtlich der 
 

• Erfassung von Fällen (pos. getesteten Personen) 
• Unterstützung bei Kontaktierung von Fällen 
• Erfassung von Kontakten zu Fällen 
• Unterstützung bei Kontaktierung von Kontakten zu Fällen 
• Unterstützung bei der Klärung von Expositionen und Ermittlung von 

Infektionsketten 
• Anlegen von Ausbrüchen einschließlich nosokomialer Ausbrüche 
• Erfassung von Teilnehmenden von Ereignissen (z.B. Besucher einer 

Feier, Konzertes etc.) 
• Erfassung von Personen bei Massentestung (Screening) 
• Erfassung von Reiserückkehrern 
• Erstellen von Bescheiden/ Genehmigungen (u.a. Häusliche Quarantäne, 

Arbeitgeberbescheinigungen usw. 
• Unterstützung bei der Nachverfolgung von Fällen, Kontakten und 

Ereignis-Teilnehmer: innen 
• Erstellung und Pflege von digitalen Symptomtagebüchern 
• Dokumentation von Probeentnahmen und Laborereignissen 

 
 
Übermittlung tagesaktueller Meldungen an die obere Gesundheitsbehörde 
gemäß § 11 IfSG 
 
Kooperation der Gesundheitsämter 
 

• Prüfung und Übertragung der Zuständigkeit für Fälle, Kontakte, 
Reiserückkehrer an andere (zuständige) Gesundheitsämter 

• Unterstützung anderer Gesundheitsämter zur Klärung und 
Nachverfolgung von Fällen, Kontakten und Teilnehmer an Ereignissen 

• Vermeidung von Doppel- und Mehrfacheingaben 
• Synchronisation von Daten mit anderen Fachanwendungen im 

Gesundheitsamt zur Vermeidung von Doppeleingaben im 
Gesundheitsamt 

 
Automatisierung und Digitalisierung 
 
Synchronisation von Daten mit Anwendungen zur Erstellung und Pflege von 
Symptomtagebüchern 
 

4b) Rechtsgrundlagen 

der Verarbeitung 

 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf der Grundlage von 
Art. 9 Abs. 2 Buchstabe i) Datenschutz- Grundverordnung i. V. m. §§ 16 und 28 
sowie § 11 Infektionsschutzgesetz. 
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5. Quelle der Daten Ihre Daten erhalten wir unter anderen von: 

Testzentren, Laboren, Ärzten, Apotheken, Schulen, Kindergärten, Polizei, andere 

Gesundheitsämter, Bundesdruckerei, Robert-Koch Institut, usw.  

6. Kategorien der 

personenbezogenen 

Daten, die 

verarbeitet werden 

Wir verarbeiten folgende personenbezogene Daten von Ihnen: 
• Personenstammdaten; Kontaktdaten, Pseudonyme,  
• Kommunikationsdaten (IP-Adressen, Telefonnummern, E-Mail- 

Adressen);  
• besondere Kategorien personenbezogener Daten (Art. 9 DSGVO): Daten 

über die Gesundheit, Symptomdaten, Risikofaktoren, Daten aus 
Testungen, Daten zu Biomaterialproben; 

• Daten  der Digitalen Einreisemeldung  
• Weitere übermittlungspflichtige Informationen gemäß § 11 IfSG 

 

7. Empfänger oder 

Kategorien von 

Empfängern der 

personen-

bezogenen Daten 

 

• Ihre personenbezogenen Daten werden - je nach Einzelfallkonstellation - 
weitergegeben an: 
 

• innerhalb des Verantwortlichen: Amtsärztin, beauftragte Sachbearbeiter 
des Gesundheitsamtes (Verwaltungsmitarbeiter, Bundeswehrbedienstete 
und sonstige abgeordnete Angestellte der Bundes- Landesbehörden), IT-
Systembetreuer der Fachanwendung, Pressestelle (für statistische 
Aufbereitung der Fallzahlen) 

• Auftragsverarbeiter: externe IT-Dienstleister und deren Subunternehmer 
(Netzlink Informationstechnik GmbH, ITZ Bund, Climedo Health GmbH, 
Bundesdruckerei) zur Bereitstellung, Betrieb und Support der 
eingesetzten Fachanwendung (z.B. Sormas, Demis, Symptomtagebuch, 
Digitale Einreiseanmeldung) zur elektronischen Erfassung der Fälle und 
Kontakte 

• Dritte (außerhalb des Verantwortlichen): andere Gesundheitsämter (im 
Falle von Übertragung der Zuständigkeit), Landesbehörden, Robert-
Koch-Institut (im Rahmen der Meldepflicht nach IfSG) 
 

8. Übermittlung von 

personenbezogenen 

Daten an ein 

Drittland 

Eine Übermittlung ist nicht vorgesehen. 
 

9. Dauer der 

Speicherung der 

personenbezogenen 

Daten 

 

 

Die Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt wie folgt: 
 
Fälle (SARS-CoV-2 infizierte Personen, Indexpersonen): Die Daten blieben 
bis zum 01.01. des 10. Folgejahres nach letzter sachdienlicher Bearbeitung des 
Falles gespeichert, anschießend erfolgt eine Anonymisierung der Daten 
 
Kontakte 1. Grades und Ereignisteilnehmer: Die Daten werden 4 Jahre nach 
der Erhebung gelöscht. 
 
Leiharbeitnehmer, Beschäftigte eines Werkunternehmers und 
Saisonarbeitskräfte: Die Daten dieser Personengruppen werden vier Wochen 
nach dem Zeitpunkt des Verlassens des Betriebes bzw. nach Außerkraftsetzen 
der Allgemeinverfügung zur Anordnung von Maßnahmen zur Beschränkung des 
Einsatzes von Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern in landwirtschaftlichen 
Betrieben zum Zwecke der Bekämpfung des Coronavirus SARS-CoV-2 gelöscht. 
 
Einreisende: Personenbezogene Daten von Einreisenden werden 14 Tage nach 
dem mitgeteilten Datum der Einreise gelöscht (Die Löschfrist gilt nicht für 
Einreisende, die nach der Einreise zum Kontakt oder zum Fall werden). 
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Wir verweisen auf das Konzept zu den Löschfristen für im Rahmen der 
Bewältigung der Corona-Pandemie zur Quarantäne- bzw. Isolationsüberwachung 
sowie zur Kontaktnachverfolgung erhobene personenbezogene Daten des 
Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege, Az. G51a-G8000-
2021/5259-1 (Stand 23.11.2021) 

10. Betroffenenrechte 

 

Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 

• Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht 

Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 

DSGVO). 

• Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen 

ein Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). 

• Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung 

oder Einschränkung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen 

die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO). 

• Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur 

Datenverarbeitung besteht und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter 

Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf 

Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO). 

• Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die 

öffentliche Stelle, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 
• Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim Bayerischen 

Landesbeauftragten für den Datenschutz. 
 

11. Widerrufsrecht bei 
Einwilligung 

 

Wenn Sie in die Verarbeitung durch das Landratsamt Ebersberg durch eine 
entsprechende Erklärung eingewilligt haben, können Sie die Einwilligung jederzeit 
für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis 
zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt. 
 

  

 


